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Wie sich der Mittelstand für die Krise wappnen kann 

Berufsbegleitendes Weiterbildungsprogramm Finanzierungsmanagement an der 

Georg-Simon-Ohm-Hochschule Nürnberg startet im März: Jetzt anmelden 

 

Die Finanzkrise des Jahres 2008 und die aktuelle Verschuldungskrise haben tiefe Spuren 

auf den Finanzmärkten hinterlassen. Gerade für Familienunternehmen und den Mittelstand 

sind die Verfügbarkeit und der adäquate Einsatz von Finanzierungsinstrumenten aber von 

existenzieller Bedeutung. Deshalb hat die Georg-Simon-Ohm-Hochschule Nürnberg – in 

enger Zusammenarbeit mit Unternehmen, Banken, Kammern und Verbänden der Metropol-

region Nürnberg – das berufsbegleitende Weiterbildungsprogramm Finanzierungsmanage-

ment für mittelständische Unternehmen entwickelt, das im März startet. Es geht von den 

unterschiedlichen unternehmerischen Problemstellungen aus und bietet praxisnahe Lö-

sungen für verschiedene Finanzierungserfordernisse des Mittelstands. Dieses von Wissen-

schaft und Praxis gemeinsam entwickelte Konzept stellten die Hochschule und ihre Koope-

rationspartner heute bei einer Pressekonferenz vor. 

 

„Wenngleich die große Mehrheit der mittelständischen und Familien-Unternehmen in Deutschland 

die erste Krisenwelle noch relativ erfolgreich bewältigt hat, zeichnen sich derzeit diverse Entwick-

lungen ab, die zu einem Umdenken in der Unternehmensfinanzierung führen werden. So dürfte 

sich in Folge der neuen Basel III-Regeln, die strengere Maßstäbe für die Eigenkapitalausstattung 

von Kreditinstituten vorsehen, ein erhöhter Anpassungsdruck auf Seiten der Kreditnehmer erge-

ben“, erläuterte Prof. Dr. Josef K. Fischer den aktuellen Hintergrund. Er vertritt das Lehrgebiet Fi-

nanz-, Bank- und Investitionswirtschaft an der Ohm-Hochschule und ist am Georg-Simon-Ohm 

Management-Institut wissenschaftlicher Leiter der berufsbegleitenden Weiterbildung zur Restruktu-

rierungs-Managerin bzw. zum Restrukturierungs-Manager. Auch die neue berufsbegleitende Wei-
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terbildung zur Finanzierungs-Managerin bzw. zum Finanzierungs-Manager läuft unter seiner Re-

gie. 

Das Projekt wurde in enger Abstimmung mit der Wirtschaft erarbeitet. „Das vorliegende Angebot 

richtet sich insbesondere an Inhaber und Geschäftsführer kleiner und mittlerer Betriebe, für die das 

Thema Finanzierung von Bedeutung ist oder sein sollte: Mithin an einen großen Teil unserer Mit-

gliedsbetriebe. Deswegen unterstützen wir dieses Projekt“, betonte Prof. Dr. Elmar Forster, Haupt-

geschäftsführer der Handwerkskammer für Mittelfranken, bei der Pressekonferenz.  

 

Auch Prof. Dieter Kempf, Vorstandsvorsitzender der Datev eG, ist überzeugt von dem neuen An-

gebot: „Mit der berufsbegleitenden Weiterbildung zum Finanzierungs-Manager stellt das Manage-

ment-Institut der Ohm-Hochschule jetzt ein zentrales Angebot für all diejenigen vor, die sich mit der 

Planung, Steuerung und Kontrolle aller Maßnahmen zur Mittelbeschaffung im Rahmen verschie-

dener Finanzierungsanlässe von der Gründungsfinanzierung über die Projekt- und Wachstumsfi-

nanzierung bis hin zur Nachfolgefinanzierung auseinandersetzen. Dieser ganzheitliche Ansatz 

bietet insbesondere durch die Kooperation mit zahlreichen Praxisreferenten und Fallstudien die 

einmalige Chance, Theorie und Praxis miteinander zu verschmelzen.“ 

 

Und der Vizepräsident der IHK Nürnberg für Mittelfranken, Wolf Maser, unterstützt das Projekt 

ebenfalls: „Aus Sicht der IHK ist der Finanzierungsmanager-Lehrgang ein Angebot, das mittelstän-

dische Unternehmer hervorragend auf alle Finanzierungsgespräche vorbereitet und es ihnen er-

möglicht, auch in kritischen Unternehmenssituationen Finanzierungslösungen gemeinsam und auf 

Augenhöhe mit ihren Kreditinsituten zu entwickeln.“ 

 

Finanzierungsmanagement: Aus der Praxis für die Praxis 

„Studierende des OHM erhalten eine akademische Bildung, die praxisnah und zukunftsorientiert ist 

und optimal auf die künftige Karriere vorbereitet. Das gleiche gilt natürlich auch für das Manage-

ment-Institut“, hob Prof. Dr. Michael Braun, Präsident der Ohm-Hochschule, hervor. „Ziel der be-

rufsbegleitenden Weiterbildung Finanzierungsmanagement ist es, die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer in die Lage zu versetzen, praxisnahe, problemadäquate Finanzierungslösungen für mittel-

ständische Unternehmen zu entwickeln.“ 

 

Das Seminar ist in drei Module aufgeteilt und vermittelt in einem ersten Schritt die methodischen 

Ansätze zur Analyse, Planung und Bewertung von KMU, wie sie von verschiedenen Kapitalgebern 

im Rahmen eines Finanzierungsprozesses eingesetzt werden. Damit erwerben die Teilnehmerin-
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nen und Teilnehmer das notwendige Know-how, das für den Zugang zu verschiedenen Finanzie-

rungsquellen erforderlich ist. 

Im zweiten Schritt setzen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit den Finanzierungsproble-

men und Lösungsansätzen auseinander, die sich für den Mittelstand in den diversen Phasen eines 

Unternehmenszyklus ergeben können. Diese reichen u.a. von der Gründungs- über die Expansi-

ons- bis hin zur Turnaround-Phase sowie die Finanzierung der Nachfolge. In vielen Lehrbüchern 

und Seminaren zur Unternehmensfinanzierung findet sich eine „instrumentale“ Vorgehensweise, in 

welcher die einzelnen Instrumente der Eigen-, Mezzanine- und Fremdkapitalfinanzierung detailliert 

dargestellt und erörtert werden. Bei der Konzeption der Weiterbildung Finanzierungsmanagement 

wurde bewusst ein anderer Weg gewählt. Ausgehend von den Phasen, die ein Unternehmen im 

Rahmen seines Lebenszyklus durchläuft, werden zunächst von mittelständischen Unternehmen 

aus verschiedenen Branchen deren jeweilige Problemstellungen und Finanzierungserfordernisse 

aufgezeigt. Danach werden die Lösungsansätze, die gemeinsam mit ihren geeigneten Kapitalge-

bern erarbeitet wurden, diskutiert. Im Vordergrund dieses besonders praxisorientierten Ausbil-

dungsabschnittes stehen also konkrete, kleine und mittelständische Unternehmen aus der Metro-

polregion Nürnberg mit ihren Finanzierungserfordernissen. 

Im dritten Modul erarbeiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer anhand realer Fälle aus der Ban-

kenpraxis selbständig ganzheitliche, strukturierte Finanzierungslösungen, die sie dann mit den 

Finanzierungsexpertinnen und -experten aus verschiedenen Kreditinstituten diskutieren.  

 

Jetzt informieren 

Der erste berufsbegleitende Weiterbildungskurs Finanzierungsmanagement für mittelständische 

Unternehmen startet am 9. März 2012 und schließt mit einem Hochschulzertifikat ab. Ein Informa-

tionsabend findet statt  

am Dienstag, 14. Februar 2012, um 18.30 Uhr  

im Georg-Simon-Ohm Management-Institut 

am Standort 5 in der Kressengartenstraße 2 in Nürnberg (3. Stock). 

 

Weitere Informationen unter: www.finanzierung-nuernberg.de 

 

Hinweis für Redaktionen: 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an Sybille Schmidt, Tel. 0911/5880-2805, E-Mail: sybille.schmidt@ohm-

hochschule.de +++ Gerne hilft auch die Hochschulkommunikation weiter, Tel. 0911/5880-4101, E-Mail: presse@ohm-

hochschule.de 


